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Konstituierende Sitzung 
des neu gewählten
Stadtrates 
In ihrer konstituierenden Sitzung am 
03.07.2014 haben die neuen Stadträte u.a. 
die 3 Stellvertreter des Oberbürgermeisters 
gewählt sowie die Mitglieder der zu beset-
zenden Ausschüsse bestellt.

Mehr auf Seite 2

Wahl des 6. Sächsischen  
Landtages am 
31.08.2014
Die Bekanntmachung der Wahl 
sowie nähere Informationen dazu.

Mehr auf Seite 4

Radwanderveranstal-
tungen in Löbau und 
den Verwaltungsge-
meinden
Alle Freunde des „Radelns“ sind 
herzlich eingeladen zu öffentlichen Rad-
wanderungen in Löbau und den Verwal-
tungsgemeinden Lawalde, Rosenbach und 
Großschweidnitz.

Mehr auf Seite 8

11. Absolvententreffen
Am Samstag, dem 06.09.2014
findet in der Heinrich-Pestalozzi-Oberschule 
Löbau das 11. Absolvententreffen statt.

Mehr auf Seite 14

Europas größte  
AC/DC-Tribute 
Show-BAROCK
BAROCK sind Europas größte
AC/DC-Tribute-Show. Mit ihrer schweißtrei-
benden Show kommen sie dem Original so 
nahe wie keine andere Tribute-Band. Am 
25.10.2014 lassen sie im Löbauer Messe- 
und Veranstaltungspark alle Rock`n`Roll - 
Herzen höher schlagen.

Mehr auf Seite 18

9.-10.

Foto: P. Emrich

160 Jahre König-Friedrich-August-Turm
weltweit einziger Gusseiserner Aussichtsturm

Turmfest  
9. bis 10. August 2014
Sonnabend, 09.08.2014 

10.00 Uhr 	 Altmarkt 3 in Löbau
	� Begrüßung durch 

„Friedrich August 
Bretschneider“

	� Konventblasen vom 
Rathausturm

	� Festumzug vom 
Altmarkt zum 
Wettiner Platz mit:

	� Oberbürgermeister 
Dietmar Buchholz

	� Bürgermeister  
Guido Storch

	� Stadtrat der Großen  
Kreisstadt Löbau

	 Karnevalsclub Löbau e.V.
	� Privilegierte Schützenge-

sellschaft zu Löbau e.V.
	 Löbauer Bergmusikanten

	� Eingeladen sind ebenfalls 
herzlich alle Löbauer Bürger 
und Gäste! 

ab 11.00 Uhr	� König-Friedrich-August-
Turm

11.00 Uhr	� Bläserfanfare vom  
Gusseisernen Turm

	� Eröffnung des Turmfestes 
durch Oberbürgermeister 
Dietmar Buchholz

	� „Welch`Pracht!  
Du Gusseiserner!“ 

	 (�Theatergruppe  
„Mimen-Fundus-NEO“)

	� Bieranstich durch den 
Oberbürgermeister 
und dem Malzmönch

12.00 Uhr	� Platzkonzert 
Löbauer Bergmusikanten

16.30 Uhr	� Singen mit dem  
Stadtchor Löbau

19.00 Uhr	� Live & Disco - Tanz mit Peter 
Langenfeld und Freunde

Sonntag, 10.08.2014
König-Friedrich-August-Turm
10.00 Uhr	 Berggottesdienst
11.30 Uhr	� Oberlausitzer Akkordeonorches-

ter der Musikschule Fröhlich 
	� unter Leitung von  

Kordula Schmidt
14.00 Uhr	� Gaudi mit den „Mährischen 

Vagabunden“

Deftiges vom Grill und ein reichhaltiges 
Imbissangebot mit hausbackenem Ku-
chen erwarten die Gäste zum Turmfest!

Fahrdienst zum Turmfest auf Seite 7
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mung aller 21 anwesenden Mitglieder des Stadtrates und des 
Oberbürgermeisters die Mitglieder und deren Stellvertreter für 
den Bau- und Vergabeausschuss wie folgt:

	 Mitglied	 Stellvertreter
1. Bürgerliste	 Conny Müller-Schmitz	 Mercedes Krumpolt
2. Bürgerliste	 Tilo Mengel	 Norbert Mosig
3. Bürgerliste	 Andreas Förster	 Reinhart Keßner
4. CDU	 Andreas Röntsch	 Werner Engemann
5. DIE LINKE	 Prof. Dr. Manfred Klatte	 Dr. Gerold Polentz
-----------------------------------------------------------------------------
Beschluss Nr. 16/2014/SR
Beschlussgegenstand
Bestellung der Mitglieder für den Seniorenbeirat
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau bestellt in seiner Sit-
zung am 03.07.2014 über den Weg der Einigung durch Zustim-
mung aller 21 anwesenden Mitglieder des Stadtrates und des 
Oberbürgermeisters die Mitglieder für den Seniorenbeirat wie 
folgt:
Mitglieder des Stadtrates:	 Dr. Gottfried Sterzel
	 Werner Engemann
vom Seniorenrat
 bestimmte Mitglieder:	 Dr. Hannelore Jentsch
	 Franz H. Schulze
-----------------------------------------------------------------------------
Beschluss Nr. 17/2014/SR
Beschlussgegenstand
Wahl von Vertretern des Stadtrates und deren Stellvertre-
ter als Mitglieder von Verbandsversammlungen – Gemein-
schaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Löbau
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau wählt in seiner Sit-
zung am 03.07.2014 über den Weg der Einigung durch Zustim-
mung aller 21 anwesenden Mitglieder des Stadtrates und des 
Oberbürgermeisters die weiteren Vertreter und deren Stell-
vertreter für den Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungs-
gemeinschaft Löbau wie folgt: 
	 Vertreter	 Stellvertreter
1. Bürgerliste	 Norbert Mosig	 Tilo Mengel	
2. Bürgerliste	 Heiko Neumann	 Ingo Seiler
3. Bürgerliste	 Dr. Gottfried Sterzel	 Conny Müller-Schmitz
4. CDU	 Jan Hübner	 Uwe Wislicenus
5.  DIE LINKE	 Sandra May	 Rita Heinrich
-----------------------------------------------------------------------------
Beschluss Nr. 18/2014/SR
Beschlussgegenstand
Wahl von Vertretern des Stadtrates und deren Stellvertreter 
als Mitglieder von Verbandsversammlungen – Verbandsver-
sammlung des Abwasserzweckverbandes Löbau-Nord
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau wählt in seiner Sit-
zung am 03.07.2014 über den Weg der Einigung durch Zustim-
mung aller 21 anwesenden Mitglieder des Stadtrates und des 
Oberbürgermeisters die weiteren Vertreter und deren Stellver-
treter für die Verbandsversammlung des Abwasserzweckver-
bandes Löbau-Nord wie folgt: 

Stadtrat und Stadtverwaltung

Beschlüsse des Stadtrates der Großen Kreisstadt Löbau  
in der konstituierenden Sitzung am 03.07.2014
Beschluss Nr. 24/2014/SR
Beschlussgegenstand
Entscheidung über das Vorliegen eines wichtigen Grun-
des für die Ablehnung ehrenamtlicher Tätigkeit gemäß § 18 
SächsGemO bei Herrn Alexander Pai (Bürgerliste)
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau beschließt in seiner 
Sitzung am 03.07.2014:
1. �Der Stadtrat erkennt gemäß § 18 Abs. 2 SächsGemO die Grün-

de zur Ablehnung ehrenamtlicher Tätigkeit von Herrn Alex-
ander Pai (Bürgerliste) an.

2. ���Der Stadtrat stellt gemäß § 34 Abs. 2 SächsGemO das Nach-
rücken von Herrn Robèrt Haupt (Bürgerliste) als Stadtrat der 
Großen Kreisstadt Löbau fest.

-----------------------------------------------------------------------------
Beschluss Nr. 13/2014/SR
Beschlussgegenstand
Wahl der 3 Stellvertreter des Oberbürgermeisters
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau wählt in seiner Sit-
zung am 03.07.2014 die drei Stellvertreter des Oberbürgermeis-
ters wie folgt:
1. Stellvertreter:   Hans Golombek
2. Stellvertreter:   Heinz Pingel
3. Stellvertreter:   Ingo Seiler
-----------------------------------------------------------------------------
Beschluss Nr. 14/2014/SR
Beschlussgegenstand
Bestellung der Mitglieder und deren Stellvertreter der be-
schließenden Ausschüsse gemäß  § 42 SächsGemO - Haupt-
ausschuss
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau bestellt in seiner Sit-
zung am 03.07.2014 über den Weg der Einigung durch Zustim-
mung aller 21 anwesenden Mitglieder des Stadtrates und des 
Oberbürgermeisters die Mitglieder und deren Stellvertreter für 
den Hauptausschuss wie folgt:

	 Mitglied	 Stellvertreter
1. Bürgerliste	 Ingo Seiler	 Heiko Neumann
2. Bürgerliste	 Mercedes Krumpolt	 Conny Müller-Schmitz
3. Bürgerliste	 Reinhart Keßner	 Andreas Förster
4. Bürgerliste	 Robért Haupt	 Tilo Mengel
5. CDU	 Hans Golombek	 Andreas Röntsch
6. CDU	 Hartmut Nahrstedt	 Jan Hübner
7. CDU	 Uwe Wislicenus	 Werner Engemann
8. DIE LINKE	 Heinz Pingel	 Dr. Gerold Polentz	
9. DIE LINKE	 Rita Heinrich	 Prof. Dr. Manfred Klatte
-----------------------------------------------------------------------------
Beschluss Nr. 15/2014/SR
Beschlussgegenstand
Bestellung der Mitglieder und deren Stellvertreter der be-
schließenden Ausschüsse gemäß  § 42 SächsGemO – Bau- 
und Vergabeausschuss
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau bestellt in seiner Sit-
zung am 03.07.2014 über den Weg der Einigung durch Zustim-
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	 Vertreter	 Stellvertreter
1. Bürgerliste	 Conny Müller-Schmitz	 Mercedes Krumpolt
2. Bürgerliste	 Dr. Gottfried Sterzel	 Ingo Seiler
3. Bürgerliste	 Andreas Förster	 Heiko Neumann
4. CDU	 Hartmut Nahrstedt	 Uwe Wislicenus
5.  DIE LINKE	 Rita Heinrich	 Sandra May
-----------------------------------------------------------------------------

Beschluss Nr. 19/2014/SR
Beschlussgegenstand
Wahl von Vertretern des Stadtrates und deren Stellvertreter 
als Mitglieder von Verbandsversammlungen – Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes Fernwasserversorgung Sdier
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau wählt in seiner Sit-
zung am 03.07.2014 über den Weg der Einigung durch Zustim-
mung aller 21 anwesenden Mitglieder des Stadtrates und des 
Oberbürgermeisters den weiteren Vertreter und dessen Stell-
vertreter für die Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Fernwasserversorgung Sdier und beschließt deren widerrufli-
che Bestellung: 

Vertreter:  		  Hans Golombek
Stellvertreter:		  Norbert Mosig
-----------------------------------------------------------------------------

Beschluss Nr. 20/2014/SR
Beschlussgegenstand
Entsendung von Vertretern des Stadtrates als Mitglieder in 
Aufsichtsräten von Beteiligungen der Großen Kreisstadt Lö-
bau – Aufsichtsrat der Wohnungsverwaltung und Bau GmbH 
Löbau
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau wählt in seiner Sit-
zung am 03.07.2014 über den Weg der Einigung durch Zustim-
mung aller 21 anwesenden Mitglieder des Stadtrates und des 
Oberbürgermeisters die Mitglieder im Aufsichtsrat der Woh-
nungsverwaltung und Bau GmbH Löbau wie folgt und be-
schließt deren widerrufliche Bestellung:

1. Oberbürgermeister Dietmar Buchholz
2. Dr. Gottfried Sterzel
3. Reinhart Keßner
4. Tilo Mengel
5. Andreas Röntsch
6. Heinz Pingel
-----------------------------------------------------------------------------

Beschluss Nr. 21/2014/SR
Beschlussgegenstand
Entsendung von Vertretern des Stadtrates als Mitglieder in 
Aufsichtsräten von Beteiligungen der Großen Kreisstadt Lö-
bau – Aufsichtsrat der Stadtwerke Löbau GmbH
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau wählt in seiner Sit-
zung am 03.07.2014 über den Weg der Einigung durch Zustim-
mung aller 21 anwesenden Mitglieder des Stadtrates und des 
Oberbürgermeisters die Mitglieder im Aufsichtsrat der Stadt-
werke Löbau GmbH wie folgt und beschließt deren widerruf-
liche Bestellung:

1. Bürgermeister Guido Storch
2. Ingo Seiler
3. Andreas Förster
4. Robért Haupt
5. Hans Golombek
6. Dr. Gerold Polentz

Beschluss Nr. 22/2014/SR

Beschlussgegenstand
Entsendung von Vertretern des Stadtrates als Mitglieder in 
Aufsichtsräten von Beteiligungen der Großen Kreisstadt Lö-
bau – Aufsichtsrat der Landesgartenschau Löbau gGmbH
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau wählt in seiner Sit-
zung am 03.07.2014 über den Weg der Einigung durch Zustim-
mung aller 21 anwesenden Mitglieder des Stadtrates und des 
Oberbürgermeisters die Mitglieder im Aufsichtsrat der Lan-
desgartenschau Löbau gGmbH wie folgt und beschließt de-
ren widerrufliche Bestellung:

1. Oberbürgermeister Dietmar Buchholz
2. Heiko Neumann
3. Conny Müller-Schmitz
4. Mercedes Krumpolt
5. Jan Hübner
6. Heinz Pingel
--------------------------------------------------------------------------

Beschluss Nr. 23/2014/SR

Beschlussgegenstand
Terminplanung für die Sitzungen des Stadtrates und der 
Ausschüsse im 2. Halbjahr 2014
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau bestätigt in seiner 
Sitzung am 03.07.2014 die Terminplanung für die Sitzungen 
des Stadtrates und der Ausschüsse im 2. Halbjahr 2014.
--------------------------------------------------------------------------

Eilentscheidungen des Oberbürgermeisters gemäß § 52 
Abs. 4 SächsGemO anstelle des Bau- und Vergabeaus-
schusses

Eilentscheidung vom 24.06.2014
Vergabe von Bauleistungen für das Vorhaben „Straßenausbau 
Badergasse in Löbau“
Den Zuschlag erhält die Firma STL Bau GmbH & Co. KG Löbau 
in Höhe von 121.057,39 €.

Eilentscheidung vom 30.06.2014
Vergabe von Bauleistungen für das Vorhaben „Touristische 
Umfeldgestaltung des König-Friedrich-August-Turmes auf 
dem Löbauer Berg“ 
Den Zuschlag erhält die Firma Steinle Bau GmbH NL Löbau in 
Höhe von 385.248,86 €.
--------------------------------------------------------------------------

In den konstituierenden Sitzungen der Ortschaftsräte von 
Ebersdorf, Kittlitz, Großdehsa und Rosenhain am 03.07.2014 
wurden folgende Ortsvorsteher und deren Stellvertreter 
gewählt.

Ortschaftsrat Ebersdorf: 
Ortsvorsteher:	 Andreas Förster
Stellvertreter:	 Eberhard Golbs

Ortschaftsrat Kittlitz:
Ortsvorsteher:	 Hartmut Nahrstedt
Stellvertreter:	 Andreas Röntsch

Ortschaftsrat Großdehsa:
Ortsvorsteher:	 Angelika Mauksch
Stellvertreter:	 Friedhard Fiedler

Ortschaftsrat Rosenhain:
Ortsvorsteher:	 Friedhelm Gerlich
Stellvertreter:	 Kerstin Ulbrich	
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Förderregion

1.	� Am Sonntag, dem 31. August 2014 
findet die Wahl zum 6. Sächsischen 
Landtag statt.Die Wahl dauert von 
8.00 bis 18.00 Uhr.

2.	� Die Stadt Löbau ist in 17 allgemeine 
Wahlbezirke eingeteilt.

	� In der Wahlbenachrichtigung, die den 
Wahlberechtigten bis zum 10. August 
2014 übersandt sein wird, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum ange-
geben, in dem der Wahlberechtigte 
wählen kann. 
Die Wahlbezirkseinteilung finden Sie 
auch unter www.loebau.de.

	� Die Briefwahlvorstände treten zur Er-
mittlung des Briefwahlergebnisses für 
Löbau und die Verwaltungsgemein-
den Rosenbach, Lawalde sowie Groß-
schweidnitz am Wahltag um 15 Uhr im 
Technischen Rathaus, Johannisstr. 1A 
(Zimmer 107 und Sitzungszimmer des 
Bauamts) zusammen.

3.	� Jeder Wahlberechtigte kann nur in 
dem Wahlraum des Wahlbezirks wäh-
len, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. 

	� Der Wähler hat zur Wahl die Wahlbe-
nachrichtigung mitzubringen und 
seinen Personalausweis oder Reise-
pass bereitzuhalten. Die Wahlbenach-
richtigung wird auf Verlangen bei der 
Wahl abgegeben. 

	� Gewählt wird mit amtlichen Stimm-
zetteln. Jeder Wähler erhält beim Be-
treten des Wahlraumes einen Stimm-
zettel in weißlicher Farbe für den 
Wahlkreis 59 – Görlitz 3 ausgehän-
digt.

	� Der Stimmzettel enthält jeweils unter 
fortlaufender Nummer:

	 a) �für die Wahl im Wahlkreis die Na-
men der Bewerber der zugelas-
senen Kreiswahlvorschläge unter 

Wahlbekanntmachung
Angabe der Partei und deren Kurz-
bezeichnung, sofern sie eine sol-
che verwendet, bei anderen Kreis-
wahlvorschlägen unter Angabe des 
Kennworts und rechts vom Namen 
jedes Bewerbers einen Kreis für die 
Kennzeichnung;

	 b) �für die Wahl nach Landeslisten die 
Bezeichnung der Parteien und ge-
gebenenfalls deren Kurzbezeich-
nung sowie jeweils die Namen der 
ersten fünf  Bewerber der zugelas-
senen Landeslisten und links von 
der Parteibezeichnung einen Kreis 
für die Kennzeichnung.

	� Jeder Wähler hat eine Direkt- und eine 
Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der 
Parteien im Sächsischen Landtag be-
rechnet sich allein aus der Anzahl der 
Listenstimmen. 

	 Der Wähler gibt
	 a) �seine Direktstimme zur Wahl einen 

Wahlkreisabgeordneten in der Art 
und Weise ab, indem er auf dem lin-
ken Teil seines Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz 
oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Bewer-
ber sie gelten soll, und

	 b) �seine Listenstimme zur Wahl der 
Landesliste einer Partei ab, indem 
er auf dem rechten Teil des Stimm-
zettels durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welcher 
Landesliste sie gelten soll.	

	� Der Stimmzettel muss vom Wähler in 
der Wahlzelle des Wahlraumes oder 
in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und so gefaltet wer-
den, dass die Stimmabgabe von außen 
nicht erkennbar ist.

4.	� Die Wahlhandlung sowie die im An-

schluss daran erfolgende Ermittlung 
und Feststellung des Wahlergebnis-
ses sind öffentlich. Jedermann hat Zu-
tritt zum Wahlraum, soweit dies ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.

5.	� Wähler, die einen Wahlschein haben, 
können an der Wahl in dem Wahlkreis, 
für den der Wahlschein ausgestellt ist,

	 a) �durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlbezirk dieses Wahlkrei-
ses oder

	 b) durch Briefwahl teilnehmen.

	� Wer durch Briefwahl wählen will, muss 
seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen Wahlum-
schlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf  
dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Stelle übersenden, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 16.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben 
werden.

6.	� Jeder Wahlberechtigte kann sein 
Stimmrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben. 

	� Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft. Der Ver-
such ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 
des Strafgesetzbuches).

Löbau, 01. August 2014	

Dietmar Buchholz
Oberbürgermeister
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strecke Löbau – Cunewalde, der Äußeren 
Bautzener Straße und dem Lauchaer Weg 
umzunutzen und Baurecht herzustellen.
Mit der Aufstellung des Vorzeitigen Be-
bauungsplanes sollen die planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für die Erhaltung, 
Erweiterung und Ansiedlung gewerblicher 
Nutzungen im produzierenden Bereich in 
Verbindung mit einer geordneten städte-
baulichen Entwicklung geschaffen werden. 
Besondere Aufmerksamkeit ist den angren-
zenden schutzbedürftigen Nutzungen zu 
widmen und entsprechende Vorsorge zu 
leisten. Der im Areal vorhandene Groß-
baumbestand soll erhalten werden.

Der Bebauungsplan wird als Vorzeitiger Be-
bauungsplan der Innenentwicklung im be-
schleunigten Verfahren nach § 13a Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 Baugesetzbuch ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
Baugesetzbuch aufgestellt.

Das beschleunigte Verfahren kann zur 
Anwendung kommen, da eine zulässi-
ge Grundfläche im Sinne des § 19 Abs. 2 
Baunutzungsverordnung von weniger als 
20.000 Quadratmetern festgesetzt wird 
und durch den Bebauungsplan die Zu-
lässigkeit von Vorhaben nicht vorbereitet 
oder begründet wird, welche der Pflicht 
zur Durchführung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung nach dem Gesetz über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung oder nach 
Landesrecht unterliegen. Ferner bestehen 
keine Anhaltspunkte für eine Beeinträchti-
gung der in § 1 Abs. 6 Nr. 7 Buchstabe b ge-
nannten Schutzgüter.

Die Unterlagen aus denen sich die Öffent-
lichkeit zu den allgemeinen Zielen, Zwe-
cken sowie wesentlichen Auswirkungen 

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
hat in seiner Sitzung am 08.05.2014 be-
schlossen, für das ehemals durch den In-
ternationalen Bund e.V. genutzte Gelände 
am Lauchaer Weg einen vorzeitigen Be-
bauungsplan mit der Bezeichnung  „Äuße-
re Bautzener Straße / Lauchaer Weg“ auf-
zustellen.

Der Geltungsbereich des Vorzeitigen Be-
bauungsplanes umfasst die Flurstücke 833, 
833a, 840 und 841c der Gemarkung Löbau 
und wird 

Im Norden:
durch die südliche Grenze des Flurstückes 
1193/6 der  Gemarkung Löbau (ehemalige 
Bahnstrecke Löbau-Cunewalde) 

Im Osten: 
durch die westliche Grenze des Flurstückes 
841 der Gemarkung Löbau (Kleingartenan-
lage „An der Sternwarte“) und mit dem Ver-
lauf der westlichen Grenze des Flurstückes 
841b der Gemarkung Löbau (Straße „Lau-
chaer   Weg“ )

Im Süden: 
durch die nördliche Grenze des Flurstückes 
1133 der Gemarkung Löbau („Äußere Baut-
zener Straße“)

Im Westen:
durch die östliche Grenze des Flurstückes 
832 der Gemarkung Löbau begrenzt.
Das Plangebiet besitzt eine Fläche von 
ca. 28.000 m².

Die genaue Abgrenzung des räumlichen 
Geltungsbereiches des Vorzeitigen  Bebau-
ungsplanes ist dem beigefügten Lageplan 
zu entnehmen.  

Beabsichtigt ist, brachliegende Flurstücke 
im Bereich zwischen der ehemaligen Bahn-

Bekanntmachung 
Der Unterrichtungs- und Äußerungsmöglichkeit für die Öffentlichkeit gemäß § 13a Abs. 3 Baugesetzbuch 
Vorzeitiger Bebauungsplan der Innenentwicklung „Äußere Bautzener Straße / Lauchaer Weg“

der Planung unterrichten kann, werden 
vom 11.08.2014 bis einschließlich 25.08.2014 
während folgender Zeiten

Montag/ Mittwoch/ Donnerstag
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag
8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag
8.00 Uhr bis 12.00Uhr

in der Stadtverwaltung Löbau, Technisches 
Rathaus, SB Bauverwaltung/ Stadtplanung, 
Johannisstraße 1a, 2. Obergeschoss, Zim-
mer 206 zur Einsicht bereitgehalten.
Äußerungen können während dieser Frist 
bei vorgenannter Dienststelle vorgetragen 
werden.
Sie werden im Rahmen der Auswertung al-
ler Äußerungen überprüft und fließen dann 
in das weitere Bebauungsplanverfahren 
ein. Die Entscheidung darüber wird durch 
den Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
im Billigungsbeschluss getroffen. In der 
danach stattfindenden öffentlichen  Aus-
legung (§ 3 Abs.2 BauGB) - Ort und Zeit-
punkt der Auslegung werden zu gegebe-
ner Zeit ortsüblich bekannt gemacht -  kann 
das Ergebnis dieser Abwägung eingesehen 
werden. 
Eine darüber hinausgehende gesonderte 
Benachrichtigung über die Entscheidung 
ist gemäß den Vorschriften des Baugesetz-
buches nicht vorgesehen.

Löbau, den 30.07.2014

Buchholz
Oberbürgermeister 

Lageplan mit Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereichs 
des Vorzeitigen Bebauungsplans  Übersichtsplan Stadtgebiet
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Die Kolleginnen und Kollegen der Löbauer 
Stadtgärtnerei versuchen täglich die Stadt 
zu verschönern und zu pflegen und dann 
gibt es einige Unvernünftige, die dafür sor-
gen, dass es nicht mehr schön ist. 
Pflanzen werden für den Eigenbedarf ent-
wendet, Blumen werden herausgerissen, 
zertrampelt, Blüten werden abgerissen und 
herumgeworfen, durch Hunde werden Bee-
te im Stadtgebiet zerwühlt und und und. 
Einige Pflanzungen werden von den Zer-
störern bevorzugt, so z. B. der Rosengarten,
der Friedenshain, seit kurzem die Bepflan-
zungen am Promenadenring, der Park am 
Löbauer Wasser („Löbauer Wiese“ zur LGS),  
Gedenkpflanzung am Brücknerring),  Wet-
tiner Platz (neuerdings auch am Mahnmal),  
Innere Zittauer Straße -  Pflanzkübel wer-
den zudem sehr häufig als Aschenbecher 
missbraucht -,  Teichpromenade - Beet an 
der Stadtplan-Tafel,  Brunnen am Altmarkt - 
neben Diebstahl von Pflanzen wird der Be-
reich auch zum Mülleimer umfunktioniert.
Die Liste könnte noch ewig so weiter ge-
führt werden, denn es werden auch viele 
Pflanzkübel entleert. Man muss schon den-
ken, dass die Pflanzen für den Eigenbedarf 

Manchmal kann man es kaum glauben!
ausgegraben werden. So fehlen immer wie-
der Pflanzen am Promenadenring und in 
den Pflanzkübeln der Parkplätze „Rundteil“ 
und Schillerplatz. Seit einiger Zeit werden 
auch die Pelargonien aus den zentral plat-
zierten Holzkübeln Nicolaiplatz/Nicolaistra-
ße entwendet. In der Inneren Zittauer Stra-
ße meinte es jemand besonders gut und 
wühlte aus mehreren Kübeln nur je eine bis 
zwei Pflanzen heraus.
Obwohl unsere Bepflanzungen „für alle“ 
sein sollen, muss man doch nicht persön-
lich werden und nur an sich denken?!  Viel-
mehr sollten wir alle darauf achten, dass wir 
das Geschaffene pflegen, damit wir uns da-
ran erfreuen können.

Die Redaktion

Liebe Einwohner von Löbau  
und den Ortsteilen,
durch unseren Redaktionsschluss konnten 
wir in der Ausgabe Juli nur kurz davon be-
richten, dass am 20.06.2015 der Sächsische 
Staatsminister für Umwelt und Landwirt-
schaft, Frank Kupfer, bei seinem Besuch in 
Löbau bekannt gegeben hat, dass die Be-
werbung der Stadt Löbau für die Ausrich-
tung des 18. Sächsischen Landeserntedank-
festes im Jahr 2015 sehr gut und erfolgreich 
war. Er betonte, dass Löbau unter anderem 
durch die Ausrichtung der Landesgarten-
schau 2012 gezeigt hat, dass sie große Er-
eignisse gut organisieren und durchführen 
können. Einen kleinen Vorgeschmack auf 
das Sächsische Landeserntedankfest gab es 
bereits am 20.06.2014 im Messe- und Veran-
staltungspark, wo Kinder und Jugendliche 
unserer Stadt und den Ortsteilen die Viel-
falt der Vereinstätigkeit präsentierten. Wir 
danken dem Faschingsclub Kittlitz e.V., dem 
SV Horken Kittlitz, der Jugendfeuerwehr 
Lautitz, den Ostsächsischen Eisenbahn-
freunden e.V., den Musikern der Heinrich-
Pestalozzi-Oberschule, den Kindern des 
Kinderhauses „Am Löbauer Berg“, unse-
rem Maskottchen „Friedrich“ (Jens Schön-
tube) und Herrn Jörg Fröhlich (Gartenbau), 
welche zum Gelingen der Veranstaltung am 
20. Juni im Messe- und Veranstaltungspark 
beigetragen haben.

Staatsminister Frank Kupfer gab den Veranstaltungsort für das 
18. Sächsische Landeserntedankfest im Jahr 2015 bekannt!

Staatsminister Frank Kupfer überreichte 
den Schülerinnen und Schülern auch ei-
nen Schuljahresplaner. Es ist bereits der 
elfte Schuljahresplaner, der Grundschülern 
Interessantes und Wissenswertes über den 
ländlichen Raum, die Landwirtschaft sowie 
den Umwelt- und Naturschutz vermittelt. 
Der Planer wurde vom Sächsischen Landes-
kuratorium Ländlicher Raum e.V. herausge-
geben und mit Fördermitteln des Sächsi-
schen Staatsministeriums für Umwelt und 
Landwirtschaft erstellt.

Das Sächsische Landeskuratorium Ländli-
cher Raum e.V. wird, wie bei den bisheri-
gen Sächsischen Landeserntedankfesten 
die Gastgeberstadt bei der Vorbereitung 
und Durchführung begleiten. 

Nun gilt es, die Freude über die Zuschlags-
erteilung in Taten umzusetzen. In den kom-
menden Wochen werden die Vorbereitun-
gen und Planungen beginnen, damit wir 
vom 18. bis 20. September 2015 ein ideen-
reiches Landeserntedankfest realisieren 
können.   

Die Redaktion
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Fundbüro 
In der Zeit vom 31. Mai 2014 bis 
14. Juli 2014 wurden folgende Fundsachen 
abgegeben:

2 Schlüssel mit 2 Anhänger
gefunden am:	 16.06.2014
Fundort:	 Spielplatz Rosengarten
1 Ring mit 3 Steinen
gefunden am:	 20.06.2014
Fundort:	 Parkplatz Kaufland
3 Fahrräder
gefunden am:	 24.06.2014
Fundort:	� Krankenhaus Groß-

schweidnitz
1 Handy
gefunden am:	 22.06.2014
Fundort:	 Jahnstraße
1 Schlüsseltasche mit 6 Schlüsseln
gefunden am:	 21.06.2014
Fundort:		
1  Herrengeldtasche
gefunden am:	 26.06.2014
Fundort:		
1 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln  
und 1 Anhänger
gefunden am:	 26.06.2014
Fundort:		
1 Sonnenbrille
gefunden am:	 01.07.2014
Fundort:	 Altmarkt

Diese Fundsachen sind in der Stadtver-
waltung Löbau, Fundbüro, Zimmer 9,  
Altmarkt 1, 02708 Löbau, Tel. 03585 / 450 111 
abzuholen.

70 Jahre
14.08. Schlegel, Ingrid
18.08. Friedel, Brunhilde

75 Jahre
01.08. Kreps, Berta
02.08. Koch, Ursula
02.08. Landeck, Hanna
06.08. Renger, Erika
09.08. Sachse, Brigitte
12.08. Neumann, Brigitte
19.08. Hofmann, Erika
20.08. Thumeyer, Gerda
22.08. Lissok, Franz
23.08. Höhne, Rolf
24.08. Slabon, Rosel
30.08. Ranft, Egon

80 Jahre
05.08. Voigt, Magdalene
08.08. Gladasch, Charlotte
08.08. Stöck, Horst
11.08. Zschech, Dieter
13.08. Seidel, Christine
17.08. Schubert, Peter
20.08. Kern, Helmut
22.08. Malter, Harry
22.08. Willweber, Sigrit
24.08. Richter, Helga
26.08. Lange, Edith
28.08. Richter, Annelies

85 Jahre
02.08. Richter, Annelies
03.08. Wolf, Siegfried

Geburtstags- und Ehejubilare im August
04.08. Belger, Elfriede
18.08. Kupke, Ursula
29.08. Förster, Christa
29.08. Meyer, Christa

90 Jahre
23.08. Fellendorf, Hildegard

91 Jahre
06.08. Hoffmann, Hildegard
31.08. Dunsch, Ursula

92 Jahre
15.08. Jupke, Charlotte
28.08. Eichler, Kurt

93 Jahre
31.08. Karbstein, Margarete

Goldene Hochzeit
01.08. Beyer, Wolfgang und Christa

Diamantene Hochzeit
13.08. Juranek, Alfred und Maria

Bitte beachten Sie, dass in dieser Liste keine 
Altersjubilare veröffentlicht werden dürfen, 
die gemäß § 33 Abs. 4 des Sächs. Meldege-
setzes für eine besondere Anschrift (Kranken-
haus, Alters- und Pflegeheim oder eine ande-
re soziale Einrichtung) gemeldet sind.
Ehejubiläen können selbstverständlich nur 
dann veröffentlicht werden, wenn sie im Mel-
deregister gespeichert sind. Dies können Sie 
gegen Vorlage der Heiratsurkunde im Ein-
wohnermeldeamt auch gern nacherfassen 
lassen.

Termine der Stadtratssit-
zungen und Sitzungen 
der Ausschüsse
Die 1. Sitzung des Hauptausschusses
findet am Dienstag, dem 19.08.2014, 
17.00 Uhr im Rathaus, Dienstzimmer des 
Oberbürgermeisters, Altmarkt 1, statt.
Die 2. Sitzung Stadtrates
findet am Donnerstag, dem 04.09.2014, 
18.30 Uhr, im großen Sitzungssaal des Rat-
hauses statt.

Die Tagesordnung des Stadtrates und 
der Ausschüsse wird an der Bekanntma-
chungstafel im Eingangsbereich des Rat-
hauses Löbau bekannt gegeben.

www.loebau.de „Stadtrat“

Fahrdienst zum Turmfest
Sonnabend, 09.08.2014
Ziegenwiese	 11:30	 12:30	 13:30	 14:00	 15:00	 16:00	 17:00	 18:00
Breitscheidstr.	 11:03	 12:33	 13:33	 14:03	 15:03	 16:03	 17:03		 18:03
Neumarkt	 11:06	 12:36	 13:36	 14:06	 15:06	 16:06	 17:06		 18:06
Rundteil	 11:09	 12:39	 13:39	 14:09	 15:09	 16:09	 17:09		 18:09
Süd II	 11:12	 12:42	 13:42	 14:12	 15:12	 16:12	 17:12		 18:12
Löbau-Ost	 11:15	 12:45	 13:45	 14:15	 15:15	 16:15	 17:15		 18:15
Herwigsdorfer Str.	 11:18	 12:48	 13:48	 14:18	 15:18	 16:18	 17:18		 18:18
(Wanderparktplatz)
Rückfahrt	 14:30	 16:30	 17:30	 18:30	 19:30	 20:30	 22:30

Sonntag, 10.08.2014
Ziegenwiese	 09:30	 11:00	 12:00	 13:00	 14:00	 15:00	 17:30
Breitscheidstr.	 09:33	 11:03	 12:03	 13:03	 14:03	 15:03	 17:33
Neumarkt	 09:36	 11:06	 12:06	 13:06	 14:06	 15:06	 17:36
Rundteil	 09:39	 11:09	 12:09	 13:09	 14:09	 15:09	 17:39
Süd II	 09:42	 11:12	 12:12	 13:12	 14:12	 15:12	 17:42
Löbau-Ost	 09:45	 11:15	 12:15	 13:15	 14:15	 15:15	 17:45
Herwigsdorfer Str.	 09:48	 11:18	 12:18	 13:18	 14:18	 15:18	 17:48
(Wanderparkplatz)
Rückfahrt	 11:30	 13:30	 14:30	 15:30	 18:00

Werbeagentur Media Light Löbau
Ernst-Thälmann-Str. 63
02708 Großschweidnitz

Tel. 0 35 85 / 40 19 67   Fax 46 88 87

Mail post@media-light-loebau.de
Web www.media-light-loebau.de

Anzeigen im Stadtjournal schalten!
Attraktives Layout sichert Ihren Werbeauftritt mehr Interessenten und Kunden zu.

Schalten Sie Ihre Werbeanzeige im Stadtjournal!
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Länge: etwa 240 km
Radtour: Bananentour  (Landkreis Görlitz 
befahren)

Vorschau:
Sonntag 13.09.2014  Start 17.00 Uhr - Her-
wigsdorfer Straße in Löbau
Länge: 2,7 km  - 182 Höhenmeter
12. Löbauer Bergrennen – GP der Stadt Lö-
bau

Der adfc OSTSACHSEN  lädt am 13.09.2014 
zur Rundtour „Löbauer Verwaltungsge-
meinschaftstour“ ein. Start: 09.30 Uhr Tou-
rist-Information Löbau,
Streckenlänge 64 km. Teilnehmer zahlen 1€.  
Beköstigung im Rahmen des Stadtfestes.

TIPP: E-Bike Verleih in der Tourist-Infor-
mation (25,-€/Tag)

Verleih von weiteren Rädern (Trekkingrä-
der, Stadträder, Kinderräder) auf Voran-
meldung möglich.

Ansprechpartner:
Tourist-Information: 03585 450 140    
Radwegewart: Herr Noack 03585 402420.

Der Arbeitslosen- 
kreisverband 
Löbau-Zittau e.V. 
teilt mit:
Neue Öffnungszeiten der Bürgerbe-
ratung des ALKV
Montag
08.00 – 12.00 und 13.00 – 15.00 Uhr
Dienstag
08.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch
08.00 – 12.00 und 13.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag
08.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag
geschlossen

Da wir in unserer Holzwerkstatt z. Z. freie 
Kapazitäten haben, bieten wir allen inter-
essierten Vereinen Tischlerarbeiten (Neu 
und Reparatur) an. Interessenten bitte an 
Tel. 03585 / 452513 – Herr Reinke

Aktuelles aus der Tourist-Information:

Neues aus der Stadtbibliothek

Für viele Leser der Stadtbibliothek ist das 
kostenlose Herunterladen von e-Books in-
zwischen zur Gewohnheit geworden. Das 
Angebot an elektronischen Büchern, Hör-
büchern und Filmen wird ständig erweitert. 
Was viele noch nicht wissen: Seit einigen 
Wochen ist es möglich, mit der Benutzer-
karte auch andere elektronische Dienste zu 
nutzen - nämlich das Munzinger-Archiv und 
die Genios-Datenbank. 
Über die Homepage unserer Bibliothek un-
ter der Rubrik „Onleihe“ gelangt man ganz 
bequem zu den entsprechenden Links und 
kann sich aktuelle Informationen an den 

heimischen PC holen. Gegenüber der Re-
cherche mit herkömmlichen Suchmaschi-
nen haben diese Dienste den Vorteil, zuver-
lässige, geprüfte und zitierfähige Quellen 
anzubieten. Das Munzinger-Archiv hält zig-
tausende Biographien, Lexikonartikel und 
länderkundliche Fakten zur Nutzung be-
reit. In der Genios-Datenbank findet der 
Leser auf schnellstem Weg Zeitschriftenar-
tikel zu gewünschten Themen und kann so-
mit zahllose Pressequellen für sich nutzen – 
rund um die Uhr und stets aktuell.

www.stadtbibliothek-loebau.de

Aktuelle Informationen per Mausklick

Radwanderveranstaltungen  
Verwaltungsgemeinschaft Löbau
Unter dem Motto „Spass am Radeln“   tref-
fen sich an den Sonntagen um 9.00 Uhr in 
Löbau an der Tourist-Information, an den 
Dienstagen um 17.00 Uhr am Gemeinde-
zentrum Lawalde und um 18.00Uhr in Ro-
senbach am Gemeindeamt OT Herwigs-
dorf und an den Donnerstagen 17.00 Uhr 
in Großschweidnitz am Gemeidezentrum  
die „Freizeitradler“. Die Teilnehmer bestim-
men eigenständig das Ziel, die Streckenlän-
ge, die Stärke der Gruppe und Dauer der 
Radtour selbst.

Die Tourist-Information Löbau bietet fol-
gende öffentliche Radwanderungen mit 
Start an der Tourist-Information an. Teilneh-
men kann Jedermann ohne Voranmeldung, 
Preis: 4,- € pro Person.

Termine:
Sonntag: 24.08.2014,  14.00 Uhr
Länge: 12,5 km
Radtour: Löbauer Städtetour (Historische 
Altstadt, Landesgartenschaugelände, Ge-

lände ehemalige Garnison u. Gewerbege-
biet West mit Blick auf den Löbauer Berg)                                                                              

Vorschau:
Sonntag: 28.09.2014, 14.00 Uhr
Länge: 19,5 km
Radtour: Altlöbautour ( Stadt Löbau mit 
Stadt- u. Ortsteilen Altlöbau, Oelsa u. Kittlitz

Unter dem Motto „Löbau radelt“ wird am 
31.08.2014 zu einer Radsternfahrt eingela-
den. Eigenständig wird von den jeweiligen 
Orten der Verwaltungsgemeinschaft und 
weiteren Orten der Oberlausitz nach Löbau 
geradelt. Ziel: Tourist-Information Löbau.
10.30 Uhr beginnt an der Tourist-Informa-
tion Löbau die geführte Radtour „Napole-
ontour“ mit insgesamt 28,5 km Länge. Ziel 
ist der Kittlitzer Schlosspark.
Hier wird zum Parkfestes für das leibliche 
Wohl gesorgt und Führungen im Schloss 
Kittlitz und in der Kirche angeboten. 

Der Radsportverein Löbau lädt u folgen-
den Radveranstaltungen ein:

Sonntag: 03.08.2014,  Start:  08.15 Uhr Rat-
haus Löbau

Sprechzeiten der 
Stadtverwaltung:
 Montag 	  9.00 -12.00 Uhr
 Dienstag 	  9.00 -12.00 Uhr u. 14.00 -18.00 Uhr
 Mittwoch 	  keine Sprechzeit
 Donnerstag 	 9.00 -12.00 Uhr u. 14.00 -16.00 Uhr
 Freitag 	  9.00 -12.00 Uhr



9
Freitag, 1. August 2014

Stadtjournal Löbau 08 | 2014

Fraktionen im Löbauer Stadtrat

aber deutlich, dass das Vertrauen der Stadt-
räte untereinander in die Arbeit und in das 
Fachwissen der einzelnen Stadträte, die 
dann in den verschiedenen Gremien ar-
beiten, sehr groß ist. Nur so ist  für unsere 
Fraktion diese unkomplizierte Verfahrens-
weise zu interpretieren. Wir sollten uns für 
die kommenden Jahre dieses Verhältnis der 
Zusammenarbeit bewahren.
Übrigens: Da die FDP im Stadtrat keine Frak-
tion mehr besitzt, entfällt der Platz für den 
Stadtjournalbeitrag. Das bedeutet, jede 
bestehende Fraktion hat in Zukunft mehr 

Platz für ihren Beitrag. Das ist erfreulich, 
muss aber nicht unbedingt bedeuten, 
dass „Länger“ auch sinnvoller bedeutet.
Deshalb werden wir auch die sogenannte 
„Sommerpause“ nutzen, um uns als Frak-
tion auf die kommenden Aufgaben vor-
zubereiten.
In diesem Sinne wünschen wir allen ei-
nen schönen Urlaub bzw. eine schöne 
Sommerzeit.

Ihr CDU-Fraktionsvorsitzender  
Golombek 

Konsolidierung-Zusammenfassen von 
Teilen zu einem kompakteren Ganzen.
Das ist die Definition. Genau das geschah 
in der vergangenen Stadtratssitzung.
Die Besetzung der Aufsichtsräte und Aus-
schussmitglieder richtet sich nach den Er-
gebnissen der stattgefundenen Wahlen. 
Man hat zwei Möglichkeiten. Entweder 
man vollzieht ein umständliches und auf-
wendiges Wahlverfahren, oder man ent-
scheidet die Besetzung der Gremien im 
Verfahren der Einigung. Und genau dies 
wurde in dieser Sitzung erfolgreich ge-
tan. Für manch Außenstehenden mag 
das nicht von Bedeutung sein. Es zeigt 

wicklungen fortsetzen zu können.
So war die Nachnutzung des Landesgar-
tenschaugeländes bisher ein Erfolg, der 
sich fortsetzen lässt. Ein breites Veranstal-
tungsangebot und stabile Besucherzahlen 
werden sich aber auch in den kommenden 
Jahren nicht im Selbstlauf ergeben. Dies gilt 
auch für Erhaltung des Parkcharakters des 
Geländes.

Reserven sehe ich noch in der Verbindung 
der Werbung für die vielfältigen kulturel-
len und touristischen Angebote. Und wir 
können selbst Gäste auch auf die „kleinen 

Neustart und Kontinuität

Am 3. Juli trat der neue Stadtrat erstmals 
nach der Wahl zusammen und schaffte 
mit dem Beschluss der Sitzungstermi-
ne und der Wahl der Ausschüsse sowie 
der Mitglieder von Aufsichtsräten wich-
tige Voraussetzungen für die zukünfti-
ge Arbeit.
Wie nach dem Wahlergebnis zu erwarten 
war,  wird es in den Gremien viele neue 
Mitglieder geben, was auf neue Ideen 
hoffen lässt. Es wurden aber auch genü-
gend Stadträte wieder gewählt, um Kon-
tinuität zu sichern und erfolgreiche Ent-

über den verlorenen Sitz und den Erfolg 
der „jungen Wilden“? Die kleinen, immer 
wieder auftretenden Bemerkungen ärgern 
mich nicht, sie stimmen mich nachdenk-
lich. Nicht die Anzahl der Sitze im Stadt-
rat ist entscheidend. Egal welcher Frakti-
on in welcher Zahl angehörig, wichtig ist, 
alle Entscheidungen und Vorhaben zum 
Wohl unserer Bürger gemeinsam zu tref-
fen, und dem Vertrauen, dass die Wähler 
in uns gesetzt haben, gerecht zu werden. 
Das erfordert sicher manchmal Diskussio-
nen. Größe bedeutet hier, möglichst im-
mer einen gemeinsamen Nenner zu finden. 

Mit klarem Verstand, unbedingt gesun-
der Gesprächskultur und einem guten 
Miteinander kann das Gesamtkonzept 
stimmen.

Joachim Ringelnatz sagte einmal: „Hu-
mor ist der Knopf, der verhindert, dass 
uns der Kragen platzt“.  In diesem Sin-
ne wünscht die Bürgerliste allen Bürgern 
und Fraktionen einen wunderschönen 
sonnigen Sommer. 

Ihre Stadträtin Conny Müller-Schmitz

Der nächste Bürgerstammtisch findet am 
13.08.2014, 19.00Uhr im Ratskeller statt.

Spitze ist gut, Spitzen schlecht
Bezugnehmend auf den Artikel der CDU 
im letzten Stadtjournal möchte ich einen 
kurzen Auszug aus der Festrede Charlie 
Chaplins anlässlich seines 70. Geburtsta-
ges im April 1959 zitieren. „Wir brauchen 
uns nicht vor Auseinandersetzungen, 
Konflikten und Problemen mit uns und 
anderen zu fürchten, denn sogar Sterne 
knallen manchmal aufeinander und es 
entstehen neue Welten.“
Es scheint, dass auf die Bürgerliste nach 
wie vor mit unerschütterlicher Arroganz 
herabgesehen wird. Ist es Verärgerung 

Attraktionen“ wie die Postdistanzsäulen 
oder die Getränkeauslieferung der Berg-
quellbrauerei mit Pferdegespann hinwei-
sen.

Nicht zuletzt bleibt Löbau ein günsti-
ger Ausgangspunkt für Ausflüge in ein-
malige Landschaften, interessante Städ-
te und zwei Nachbarländer. Auch darum 
freue ich mich, dass wir den Besuch ei-
ner Delegation aus unserer Partnerstadt 
im Juni schon im September erwidern 
werden.

Heinz Pingel (Fraktionsvorsitzender)
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STADTWERKE LÖBAU GMBH
Georgewitzer Straße 54 Telefon (0 35 85) 86 67-700
Fax (0 35 85) 86 67 50 info@sw-l.dewww.sw-l.de

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
ein großer Dank an alle unsere Gäste und Besucher, die am 05.06. sowie am 19.06.2014 reges Interesse an unserem Informations-
stand zum Markttag in Löbau zeigten. Wir freuen uns sehr, dass die Beratung zu unseren Strom-, Gas-, Wasser- und Wärmepro-
dukten so gut angenommen wurde. Natürlich konnten eventuelle Abrechnungsfragen sofort an Ort und Stelle beantwortet werden. 
Rätselfreunde kamen bei unserem Energie-Quiz ebenso auf Ihre Kosten und haben im Nu das Lösungswort erraten. Die Auslosung 
des Hauptgewinnes wird dann Ende Oktober erfolgen. Der glückliche Gewinner darf sich über 1.000 kWh Gratisstrom freuen. 
Unser Infomobil wird für Sie auf dem Altmarkt in Löbau zu folgenden Terminen 
erneut präsent sein:
Jeweils  am Donnerstag, den 11.09.2014, 18.09.2014, 25.09.2014, 
02.10.2014, 09.10.2014 und am 16.10.2014.
Auch diesmal möchten wir Sie wieder recht herzlich begrüßen, ganz egal ob Sie 
Informationen zu allgemeinen Energie- und Wasserthemen benötigen oder ganz 
persönliche Fragen zu Ihrer Abrechnung klären möchten. Ganz nebenbei  haben Sie 
wieder die Chance an einem neuen Energiequiz teilzunehmen und tolle Preise zu 
gewinnen. 
Die Mitarbeiter der Stadtwerke Löbau sind gerne für Sie da – wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Ihre Stadtwerke Löbau GmbH

Das Informationsmobil der 
Stadtwerke Löbau geht wieder auf Tour!

24-Stunden- Bereitschaftsdienst 03585/8667-777

Liebe Leserinnen und Leser,
so mitten im Hochsommer haben wir heute ein erfrischendes 
Thema für Sie:
Beschädigung eines Kraftfahrzeugs durch eine Dachlawine
Dazu gibt es ein aktuelles Urteil des OLG Düsseldorfs. Gestrit-
ten wurde hier über einen Schaden an einem Kraftfahrzeug, 
welcher durch eine Dachlawine verursacht wurde. Nun sollte 
geklärt werden, ob der Vermieter aus einer Verletzung einer 
vertraglichen (der Stellplatz war vermietet) oder einer 
deliktischen Verkehrssicherungspflicht auf Schadensersatz 
haftet.
Dies hat das OLG verneint. Da der Schadensort in einem 
schneearmen Gebiet liegt, war der Eigentümer nicht verpflich-
tet, Schneefanggitter auf dem Dach anzubringen. Ebenso sah 
es das OLG nicht für notwendig an, dass der Vermieter die am 
Haus gelegenen Parkplätze sperrt oder Warnhinweise dazu 
aufstellt. Das winterliche Wetter und ein überall, also auch auf 

den Hausdächern, liegender Schnee waren dem Mieter und 
dem Vermieter gleichermaßen bekannt und somit auch die 
grundsätzliche Gefahr, dass sich Dachlawinen lösen können. 
Ein Warnschild hätte deshalb keinen zusätzlichen Informations-
wert gehabt.
Zwar können im Einzelfall besondere Umstände eine Verpflich-
tung des Vermieters begründen, den Mieter vor drohenden 
Schäden zu warnen. Solange aber die Schnee- und Witterungs-
situation nicht als außergewöhnlich angesehen werden muss, 
bedarf es auch keiner zusätzlichen Sicherung der Parkplätze.
Nutzern, von vor einem Gebäude gelegenen Stellplatz, wird 
damit unterstellt, dass sie sowohl über Kenntnis der aktuellen / 
besonderen Witterungsverhältnisse wie auch der Beschaffen-
heit des Gebäudes verfügen und sich somit bei der Platzierung 
ihres Fahrzeuges darauf einstellen müssen.
Fazit: Im Winter ein Blick nach oben erspart so manchen 
Ärger!
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Köhler & Sohn GmbH
Schüttgut • Abbruch • Erdbau

www.koehler-und-sohn.com

Telefon
035829 / 66 30 30
Fax 
035829 / 66 30 40
E-Mail 
info@kundsgmbh.de

Ortsstraße 76
02829 Markersdorf
OT Friedersdorf

Unser Angebot vor Ort:
Kies, Splitt, Mineralgemisch, 
Mutterboden, Betonrecycling

Unsere Sommeröffnungszeiten
Mo - Fr  06:00 - 18:00 Uhr
Unterstellmöglichkeit für Wohnmobile etc.

Sonderveröffentlichung    Sanierung der Heilig-Geist-Kirche Löbau    Anzeige

Die Löbauer Heilig-Geist-Kirche bildet den Kern der „Zittauer Vorstadt“ im Tal der 
Seltenrein. Ihre erste urkundliche Erwähnung kann mit dem Jahr 1458  festgelegt 
werden. Die Kirche wird 1497 Capella Sancti Spiritus und 1583 Spittelkirche ge-
nannt. Nach der Reformation verödete die Kirche mehr und mehr. Erst 1711 wird 
sie wieder saniert und barock ausgebaut. 1714 erfolgte die neuerliche Weihe.
Bei der Sprengung der benachbarten Straßenbrücke im Mai 1945 wurde die Brü-
cke beschädigt. Unter großen Mühen konnte sie bis 1955 wieder instandge-
setzt werden und nun zum dritten Mal dem gottesdienstlichen Gebrauch zu-
geführt werden. 
Bis vor kurzem wurde die Kirche gelegentlich für Gottesdienste, Andachten 
und Kasualien genutzt. Im Sommerhalbjahr fanden hier auch Konzerte, die 
meist sehr gut besucht waren, statt.  Die heutige vorhandene Innenausstat-
tung entspricht im Wesentlichen der von 1711.
Die Kirche stand bereits unter DDR-Zeiten unter Denkmalschutz.
Sie weist erhebliche Schäden an den beiden Dachstühlen über Chor und 
Saalbau sowie den Deckungen auf. Gegenwärtig erfolgen umfangreiche Erhaltungs- und Sicherungsar-
beiten, die sich in folgende Bereiche gliedern:

- �Chordach: Instandsetzung Dachstuhl und Mauerkronen, Erneuerung Dachdeckung und Dach- entwässerung
- �Hauptdach: Instandsetzung Dachstuhl, Erneuerung Dachdeckung und Dachentwässerung
- �Tonnendecke: Erneuerung Schalung und Kalkputzes in Kleinflächen, Sicherung des Stucks, Beseitigung von Schäden, 

einfacher Anstrich, Sicherung des Zugangs zum Dachboden
In dem letzten Bauabschnitt werden an der Südfassade auch sanitäre Anlagen und ein kleiner Lagerraum geschaffen. 
Gleichfalls wird auch ein barrierefreier Zugang am seitlichen Eingang geschaffen.
Für die künftige Nutzung wird die Kirche für Schulgottesdienste und Veranstaltungen der nahe gelegenen evangeli-
schen Grundschule, für gelegentliche Gottesdienste, Kasualien, geistige Konzerte und Lesungen zur Verfügung stehen. 
Weiterhin wird sie in touristische Führungen eingebunden werden.

Bahnhofstraße 12 | 02826 Görlitz 
Telefon: 0 35 81 / 41 79 61
Mail: Info.GR@toscano-gmbh.de 
www.toscano-gmbh.de 

Wir erbringen Leistungen an diesem Referenzobjekt

Foto: P. Emrich
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Seniorenbeirat / Seniorenrat
In der neuen Hauptsatzung unserer Großen 
Kreisstadt heißt es:

§ 7 (1) Für die Wahrnehmung der beson-
deren Belange der älteren Einwohnerinnen 
und Einwohner wird ein Seniorenbeirat als 
sonstiger Beirat gebildet.

Der Stadtrat bestellte in seiner Sitzung vom 
03.07. 2014  die Stadträte Herrn Dr. Gott-
fried Sterzel und Herrn Werner Engemann 
sowie die Mitglieder des Seniorenrats Frau 
Dr. Hannelore Jentsch und Herrn Franz 
Heinrich Schulze zu Mitgliedern des Seni-
orenbeirats. Wie aus der Hauptsatzung zu 
entnehmen ist, werden die Anliegen und 
Interessen der „Alten“ unserer Stadt durch 
diesen Beirat im Stadtrat vertreten.

Es ist zu einer schönen Tradition geworden, 
dass sich Delegationen des Seniorenrates 
der Stadt Löbau und des Seniorenbeirates 
unserer Partnerstadt Ettlingen jährlich im 
Wechsel gegenseitig besuchen.
Dieses Jahr waren wir Löbauer zu Gast in 
Ettlingen.

Neben Teilnehmern des Seniorenrates ge-
hörten zu dieser Delegation auch Mitglie-
der, die in Ihren Seniorengruppen eine 
aktive, zeitaufwendige und verantwor-
tungsvolle Arbeit leisten. Für Sie sollte es 
zum einen ein kleines Dankeschön sein und 
zum anderen sollten sie mit neuen Anre-
gungen, Informationen und Erfahrungen 
aus der Partnerstadt in ihre Vereine zurück 
zu kehren.

So ging die Fahrt am 26.06.2014 mit dem 
Kleinbus der Stadtverwaltung Löbau los.
Am Nachmittag wurden wir vom Senioren-

 Was ist dann das Anliegen des Senioren-
rats? Es ist ein Rat. Er ist für die Älteren  Hel-
fer und Ratgeber. Dazu dienen auch die wö-
chentlichen Sprechstunden. Er berät auch 
Einrichtungen und Vereine hinsichtlich ih-
rer Arbeit für, mit und durch Senioren. Er 
unterstützt die vorhandenen Seniorentreffs 
und versucht somit ein vielfältiges Angebot 
für die Älteren der Einwohnerschaft zu or-
ganisieren. Wichtig ist auch der regelmäßi-
ge Erfahrungsaustausch mit jenen die sich 
in Interessengruppen oder Vereinen den 
Senioren widmen. Gleichzeitig sieht sich 
der Seniorenrat auch verpflichtet ständig 
bessere Bedingungen für alte und behin-
derte Menschen in unserer Stadt zu schaf-
fen. 

Da der Anteil der Älteren in unserer Stadt 
stetig steigt sind also genug Wirkungsbe-
reiche für die beiden Gremien vorhanden.
Angesichts der Sanierungsarbeiten am 
Stadthaus musste die Telefonverbindung 
zur Rittergasse 7 ( unser bisheriges Domi-
zil ) unterbrochen werden. Deshalb ist es 
zweckmäßig die Anliegen bei den Sprech-
stunden persönlich vorzubringen oder sich 
per Telefon an die Mitglieder des Senio-
renrats zu wenden. Im August dieses Jah-
res finden allerdings keine Sprechstunden 
statt. Die nächsten Sprechstunden finden 
dann wieder ab 01. September wie üblich 
donnerstags ab 10 Uhr in der Rittergasse 
7 statt.

Fhsch.  

„Wenn einer eine Reise tut -….“
Besuch des Seniorenrates der Stadt Löbau in Ettlingen

beirat der Stadt Ettlingen herzlichst emp-
fangen. Gegen 17.00 Uhr begrüßte uns der 
Bürgermeister, Herr Fedrow.
und machte unter anderem auch  Ausfüh-
rungen  zur Zusammenarbeit zwischen der 
Stadt und dem Seniorenbeirat.
Am darauffolgenden Tag war eine gemein-
same Beratung anberaumt, wo sowohl wir 
aber sicher auch unsere Ettlinger Freunde 
aus dem gegenseitig Berichteten viel Neues 
für die eigene Arbeit mitnehmen konnten. 
Nach dem gemeinsamen Erfahrungsaus-
tausch gab es noch einmal Gesprächsmög-
lichkeiten mit Herrn Fedrow.
Kulturell klang der Tag mit einem Besuch 
des Musicals „Grand Hotel“ aus, welches im 
Rahmen der Ettlinger Schlossfestspiele auf-
geführt wurde.
Der nächste Tag war für Kultur und Bildung 
vorgesehen. So stand eine Besichtigung 
des Hambacher Schlosses, einer Nudelfab-

rik und eine Begehung des schönen Städt-
chens St. Martin auf dem Plan. Und immer 
wieder gab es genügend Zeit für gemein-
same oder individuelle Gespräche auch in 
gemütlicher Runde aber mit dem Ziel, die 
Erfahrungen der Partner selber nutzen zu 
können.
 Am 29.06.2014 ging es nach einem gemein-
samen Frühstück wieder nach Löbau zu-
rück, zurück mit vielen neuen Eindrücken 
und großer Dankbarkeit.
Dankbarkeit auch an alle „Quartiereltern“, 
denn übernachtet haben alle Mitreisen-
den privat bei Mitgliedern des Senioren-
rates. Von der überaus netten Gastfreund-
lichkeit waren wir alle sehr begeistert. Das 
traf für uns alle zu, zum einen für die, wel-
che zum ersten Mal diese Reise gemacht 
haben, aber auch für die, welche zum Teil 
schon viele Jahre freundschaftliche Bezie-
hungen pflegen.     

Bauspielhaus Löbau

Bauen, Schrauben, Drehen, Stapeln, Kons-
truieren - gepaart mit Einfallsreichtum und 
Kreativität. Bei vielen Materialien stehen 
die Förderung von Konzentration und der 
Feinmotorik im Vordergrund und das alles 
übers Spiel. Es gibt ein vielfältiges  Ange-
bot: Steckspiele, Konstruktionsspiele, Kon-
strukt-Kästen, Kellner-Figuren, Stabil-Bau-
kästen aus Holz, Plaste und Metall, sowie 
das moderne Quick-Construktion.
Die Beliebtheit des Manipulierens mit An-
ker-Steinen aus Rudolstadt oder auch mit 
den Anker-Stones steht ganz oben. Für die 
Besucher stehen reichliche Angebote zur 
Verfügung.

Wiedereröffnung des Bauspielhauses Löbau
Weiterhin sind in der Dauerausstellung 
Exponate aus Metall, Stein, Holz und 
Plaste zu sehen. Unter anderem MATA-
DOR, ein vielseitiger Konstruktionskas-
ten, vereint Lochstäbe und Fröbels Wür-
felprinzip.

Auch die BOB-Steckstein-Baukästen der 
Fa. Heinrich Huft Waldheim von 1955 und 
1963, sowie Keramik-Baukästen als Lehr-
baukasten „Der kleine Maurer“ um 1930 
bzw. Müllers-Modell-Steinbaukasten als 
Lehrbaukasten um 1920. 

Die Räumlichkeiten im Bauspielhaus geben 
es her, dass eine Kindergartengruppe, bzw. 

Kinder in Klassenstärke Betätigung finden, 
hinzu kommt noch in den Sommermona-
ten eine geräumige Terrasse.

Wenn sich alles wieder eingependelt hat, 
werden auch wieder Sonderausstellungen 
zu sehen sein, aber erst einmal geht es seit 
22.07.2014 wieder darum, dass Kinder und 
Jugendliche und auch alle anderen Besu-
cher wieder ein Zusatzangebot in der Kul-
turlandschaft  Löbau und der näheren Um-
gebung haben.

Wünschen wir dieser tollen Sache gutes Ge-
lingen!
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Vielen Dank der Bäckerei Schwerdtner, der 
Fleischerei Richter und dem Berggasthof 
Bieleboh, dass sie für unser leibliches Wohl 
gesorgt haben. 

Die Schlaufuchsgruppe vom Kinderhaus 
„Am Löbauer Berg“

Pünktlich zum Zuckertütenfest waren wir 
wieder im Kinderhaus.  Bei einer gemütli-
chen Grillrunde mit Eltern und vielen Gäs-
ten ging unser schönes Abschlussfest zu 
Ende. Jetzt sind wir bald Schulkinder!

Die Schlaufüchse auf Abschiedstour!
Unsere „Großen“ aus dem Kinderhaus fei-
erten ihren Abschluss mal ganz anders … 
beim Bauern Ludwig in Beiersdorf! 
Pünktlich 7.30 Uhr zogen wir auf Schusters 
Rappen zum Busbahnhof. Die Sonne krab-
belte auf unsere Nasen und wir trällerten 
lustige Lieder.
Schon Wochen vorher beschäftigte sich die 
Vorschulgruppe mit dem Thema „Natur pur 
– Leben auf dem Bauernhof“. Alle waren na-
türlich gespannt. Wo kommt die Milch denn 
wirklich her? 
Gleich bei Ankunft auf dem Hof bei Bauer 
Ludwig wurde uns die Melkanlage vorge-
führt.  20 Liter hat jede Kuh leckere weiße 
Milch gegeben. Natürlich lud uns die Bäu-
erin Frau Ludwig zum Frühstück mit Kakao, 
Jogurt und Milchriegel ein.  Herr Ludwig 
erzählte uns dann viel über das Leben ei-
nes modernen Bauern.  Am Schönsten fan-
den wir den Kuhkindergarten. Die kleinen 
Kälbchen  durften  sogar im Strohbett von 
uns gestreichelt werden.Wir erfuhren auch 
wie eine Biogasanlage funktioniert und be-
staunten die Technik auf dem Hof, wie Fut-
terwagen, Traktoren und Mähdrescher. Da 
sehen wir ziemlich klein dagegen aus. Herz-
liches Dankeschön der Familie Ludwig vom 
Agrabetrieb am Bieleboh für den tollen Tag!
Wir zogen weiter auf den Feldwegen in 
Richtung Bieleboh. Die Bergwirtschaft hielt 
extra für uns leckere  Nudeln mit Tomaten-
soße bereit.  Wir erklommen dann den  Aus-
sichtsturm und sahen von dort aus Cunne-
walde, Oppach und sogar den Löbauer 
Berg. Dort warteten jetzt die Zuckertüten 
auf uns!

Kinderhaus „Am Löbauer Berg“

Am 4.7.2014 hieß es für die Hortkinder  
„Anpfiff zur Mini-WM“!
Von Cheerleadern begleitet marschierten 
die 8 Mannschaften auf dem Fußballplatz 
ein.
Von Deutschland bis Brasilien waren alle 
Länder vertreten. Unter den strengen Au-
gen des Schiedsrichters, Herrn Düring, 
kämpften sie um den Sieg. Brasilien hat 
bei uns gewonnen. Alle Teilnehmer beka-
men eine Medaille und die Sieger natürlich 
einen Fußball.
Neben dem Fußballtunier gab es noch wei-
tere Sportwettbewerbe, so z.B. Tischtennis, 
Basketball, Ball über die Schnur, Seilsprin-
gen und Riesenmikado. Bei HotDog und 
Brause konnten sich die Sportler stärken. 
Die 4. Klassen nahmen das Thema für die 
anschließende Hortabschlussfeier auf. Die 
Väter spielten gegen ihre Söhne. 

Mini WM im Kinderhaus „Am Löbauer Berg“

Hier siegten die Väter.  Dann zog die Nacht 
auf und an der Feuerschale rösteten wir uns 
Knüppelteig.
Bei einer Nachtwanderung mit Gruselef-
fekten durch die Gespenster vom Löbauer 
Berg, konnten alle ihren Mut nochmal un-
ter Beweis stellen.

Die Kinder übernachteten im Hort und nach 
einem deftigen Frühstück ging es dann am 
nächsten Tag nach Hause. Eine schöne Zeit 
ging für alle zu Ende.

Die Kinder der Klasse 4  
und Frau Riediger

Kindertageseinrichtungen & Schulen
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Löbau/ Meißen:
Tagsüber floss der Schweiß, abends dann 
die Freudentränen: Bei der „ Retter Olympi-
ade“ am Samstag, dem 28.06.2014 in Mei-
ßen,  haben sich die Mannschaften aus dem 
Landkreis Görlitz beeindruckende Platzie-
rungen erarbeitet.
In der Kategorie „ Erste Hilfe am Kind“  si-
cherte sich die Erziehermannschaft des Jo-
hanniter -Kinderhauses Löbau die Goldme-
daille. 
Teilnehmer der Mannschaft waren Birgit 
Wilhelm, Janet Beinlich, Manuela Lindner 
und Rayk Beyer. Die Mannschaft des Löbau-
er Kinderhauses kann es immer noch nicht 
fassen: „Wir sind total begeistert! Es ist ein-
fach toll diesen Teamgeist zu erleben und 

Löbauer Retter auf dem Podium
Ersthelfer aus ganz Mitteldeutschland nahmen am Tag der Johanniter teil

dann vor 500 Johannitern auf der Bühne zu 
stehen!“, so Frau Wilhelm.
In vielen Übungsabenden hatten sich die 
Teilnehmer auf den Wettkampf vorbereitet.
Auf verschiedenen Praxis - Stationen mit-
ten im historischen Stadtkern von Meißen 
mussten die Teilnehmer täuschend echt ge-
schminkte Schauspieler aus Notlagen ret-
ten, Krankheitsbilder erkennen und Wun-
den behandeln.
Beim Johanniter Bundeswettkampf in Cott-
bus im kommenden Frühjahr werden die 
Erstplatzierten aller Bundesländer dann 
bundesweit um Podiumsplätze kämpfen.

Kerstin Rokitta
Kreisvorstand

Kittlitz am 27./28.06.2014 – Mit soviel Zu-
spruch hatte wohl niemand gerechnet, als 
bereits am ersten Tag der beiden Auffüh-
rungen im Schlosspark von Kittlitz die Sitz-
plätze knapp wurden. Dabei hatten die Or-
ganisatoren längst alle verfügbaren Bänke 
im Schlosspark aufgestellt. Schnell fanden 
sich noch Eltern, die weitere Sitzgelegen-
heiten aus der näheren Umgebung organi-
sierten. Natürlich hatten die Schülerinnen 
und Schüler schöne gruselige Plakate ge-
staltet und mit Flyern bzw. bemalten Ein-
trittskarten viel Werbung für den eigenen 
Auftritt gemacht. Einige Löbauer Firmen er-
klärten sich bereit, die Plakate bei sich auf-
zuhängen, um somit weitere Gäste anzu-
locken. 
Der Schlosspark als Veranstaltungsort wur-
de gezielt ausgewählt und zumindest am 
ersten Abend spielte auch das Wetter un-
eingeschränkt mit. Je später der Abend 
wurde, umso deutlicher waren die herrli-
chen Lichteffekte zu sehen, mit denen das 
Kittlitzer Schloss in die Handlung einbezo-
gen wurde. 
Die Gespensterschüler Spukie (gespielt von 
Helene Sterzel), Gruselschön (Lenie Pospi-
schil) und Klapperbein (Lilly-Alina Nau-
mann) drohten durch die Gespensterab-
schlussprüfung zu fallen und bekamen im 
Schlosshotel im Park zu Kittlitz ihre letzte 
Chance die Gäste im „Spuk“-Hotel zu er-
schrecken, was ihnen vortrefflich gelun-
gen ist. 

Sommertheater in Kittlitz – ein großer Erfolg
„Das Spukschloss im Park“ eine amüsante Gruselgeschichte – gespielt von 
den Kindern der Grundschule und des Hortes Kittlitz, welche das Kittlitzer 
Schloss in ein Schlosshotel im Park verwandelten. Mit über 500 großen und 
kleinen Gästen wurden bereits am ersten Tag der Aufführung alle Erwar-
tungen übertroffen. 

Die Aufführung dieses Sommertheaters 
setzt mit Sicherheit Maßstäbe an Fleiß und 
Können aller Beteiligten, die von den Gästen 
mit Beifallsstürmen beantwortet wurden. 
Mitwirkende waren neben der Gespens-
terklasse auch der Gespensterchor unter 
Leitung von Frau Schöne (Musiklehrerin 
d. Kittlitzer Grundschule) und nahezu alle 
Schüler der Grundschule Kittlitz, welche 
zu Hause den Eltern bereits Wochen vor-
her ganz fleißig das Hexen- bzw. das Dra-
cula-Lied vorsangen. 

Ein herzliches Dankeschön gebührt Herrn 
Klose (Leiter der Theater AG und Religions-
lehrer) für die Idee und die Gesamtgestal-
tung einschließlich der Texte sowie:
- �dem Veranstaltungsservice Steffen Aust 

und dem TSL Peter Petschel Löbau für die 
hervorragende Licht- und Tontechnik, 

- �dem Frauenring Kittlitz für die Ausstat-
tung und die Kostüme, 

- �dem Hort Kittlitz und dem Künstler Rico 
Hentschel für das Bühnenbild und die Re-
quisiten, 

- �Frau Fischer (Frauenring) für das Laienspiel 
mit den Kleinsten,

- �den zahlreichen Eltern der Schüler, die mit 
beim Auf- und Abbau der Zelte und Bän-
ke geholfen habe

- �und allen Sponsoren der Veranstaltung, 
ohne die eine solche Aufführung nicht 
möglich gewesen wäre.

Elternrat der Grundschule Kittlitz

Heinrich- 
Pestalozzi- 
Oberschule Löbau
11. Absolvententreffen
Was ist so alles passiert in der letzten Zeit? 
Lasst uns gemeinsam ein wenig quatschen.
Die Heinrich-Pestalozzi-Oberschule Löbau 
lädt ein zum

11. Absolvententreffen
am Samstag, 06.09.2014,  

ab 18.00 Uhr
startet die Feier für unsere ehemaligen 
Schüler.
Wir freuen uns, Euch wieder begrüßen zu 
dürfen.

Unkostenbeitrag: 1,00 €
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Ortsvorsteher 
Ebersdorf

Liebe Einwohner, Freun-
de und Gäste des Orts-
teiles Ebersdorf,

nach der konstituieren-
den Sitzung des Stadtrates am 03. Juli, an 
der ich nicht teilnehmen konnte, wurde 
der Ortschaftsrat Ebersdorf vereidigt und 
meine Person als Ortsvorsteher durch die 
anwesenden Ortschaftsräte gewählt. Vie-
len Dank für das Vertrauen und die Unter-
stützung dazu. Ich denke, wir als gewählte 
Vertreter des Ortsteiles Ebersdorf, werden 
uns weiter für unseren Ortsteil einsetzen 
und diesen weiter als Wohn- und Arbeits-
ort, als Heimstatt und Wohlfühloase, als 
liebenswerten Ortsteil entwickeln und wo 
wir dies nicht entscheiden dürfen, es ein-
fordern und anregen.

In der Zeit in der dieser Artikel entsteht, 
geht der Spielplatzbau in seine entschei-
dende Phase. Die Spielgeräte werden an-
geliefert, zusammengebaut und auf der 
vorgesehenen Fläche aufgerichtet. Dazu 
ist noch einmal viel Eigenleistung der El-
terninitiative gefragt.

Ich darf Sie und natürlich alle Kinder zur 
geplanten Einweihung am 23. August ab 
14.00 Uhr einladen. Dazu wird es ein klei-
nes Kinderfest mit vielen Überraschungen 
und natürlich die offizielle Freigabe des 
Spielplatzes geben. Ich freue mich, dass 
diese gute Sache ein positives Ende hat 
und der Platz einen würdigen Ort im Dorf-
zentrum findet.

Zu guter Letzt möchte ich den Artikel mei-
nes Stadtratskollegen Herrn Golombek 
aus dem Stadtjournal Juli 2014 nicht un-
kommentiert lassen, da er mit einer Rede-
wendung (Masse ist nicht gleich Klasse) 
unsere Fraktion der Bürgerliste ins Faden-
kreuz seiner Beobachtung hebt. Vielen 
Dank für diese Binsenweisheit, sehen wir 
in der Bürgerliste genauso und die Wähler 
haben Ihre (Fraktions-) Masse verkleinert, 
weil diese eben keine Klasse mehr hat!
Mit der zahlenmäßigen Stärke der Frakti-
on ergeben sich auch für uns neue Ansät-
ze und Mittel, welche wir für unsere Poli-
tik einsetzen wollen und werden.
Ich als Ortsvorsteher und Stadtrat werde 
jedenfalls alles tun, dass sich unsere Stadt 
weiter zum Positiven entwickelt!

Unseren Schulkindern wünsche ich ein 
paar schöne Ferienwochen und einen gu-
ten Start ins neue Schuljahr, allen Schul-
anfängern viel Spaß in der Schule und 
natürlich eine große Zuckertüte zum Schu-
leintritt.

Andreas Förster
Ortsvorsteher

Veranstaltungen in Löbau und Umgebung

Veranstalter: Löbauer Schachverein e.V.

Termin: 21.08.14 – 24.08.2014

Ort: 
�Gemeindeverwaltung Lawalde,  
Rudolf-Breitscheid-Siedlung 6,  
02708 Lawalde

Turnierleiter: �
Annegret Wendler 
Löbauer Str. 24, 02708 Lawalde 
Telefon: (0 35 85) 40 38 45 
E-Mail: AnWendler@web.de 

Modus:
7 Runden CH System nach FIDE Regeln
Wertung bei Punktgleichheit Buchholz-
wertung, 2. Wertung Buchholzsummen-
wertung

Bedenkzeit:
2h 40 Züge + 30 min pro Spieler, nach FIDE, 
Endspurtphase.

Meldung:
unter Angabe von: Name, Vorname, Geb.-
Datum, DWZ und Verein, bis 15.08.14 an 
den Turnierleiter oder Peter Michael Lange 
Telefon: (03585) 400821

Persönliche Anmeldung:
vor Ort bis 13.30 Uhr

Startgeld / Bearbeitungsgebühr:
30,- €, für Jugendliche bis AK U18 15,- €
zu zahlen in bar vor Ort

Rundenplan:
Do.: 14.00 Uhr
Fr., Sa., So.: jeweils 8.30 Uhr und 14.30 Uhr

Preise: 
Pokale, Geld-, Sachpreise und Urkunden 
1.-3. Platz, 1. Platz w, 1. Platz U18,  
1. Platz Senior (ab 1954)
DWZ-Sonderpreise: = 1600->1400, ‚= 
1400->1200, =1200->1000, =/<1000
bei vorhandener DWZ,
keine doppelte Preisvergabe

Klassifizierung: DWZ-Auswertung

Verpflegung: 
in der Gaststätte Kretscham Lawalde mög-
lich, Imbissangebot vor Ort

Übernachtung: 
Kretscham Lawalde, Tel. (0 35 85) 40 42 52
Bitte schnell buchen, da es nur eine begrenz-
te Anzahl von Betten gibt oder über Touris-
tinformation Lawalde  (0 35 85) 47 45 18

Info über Freizeitangebote: 
im Internet  www.lawalde.de
oder auf Anfrage

33. Löbauer Open
unterstützt von der  
Gemeindeverwaltung Lawalde

33. Löbauer  
Nachwuchs-und  
Freizeitturnier
Veranstalter: 
Löbauer Schachverein e.V.
Termin: Sonnabend, 13. September 2014
Ort:
Geschwister-Scholl-Gymnasium Löbau, 
Pestalozzistr. 21, 02708 Löbau
Teilnehmer: 
Nachwuchsturnier:  Spieler bis AK U12 (2003 
und jünger)
Freizeitturnier: Spieler bis AK U20 (1995),	
oder nicht in Vereinen organisierte Spieler 
oder Spieler mit DWZ / SDWZ <1600
Turnierleiter:
Annegret Wendler, 
Löbauer Str. 24, 02708 Lawalde
Tel.: 03585 403845 		
E-Mail: AnWendler@web.de
Modus:
7 Runden Schnellschach nach FIDE-Regeln,
Wertung bei Punktgleichheit Buchholz-
wertung, 2. Wertung Buchholzsummen-
wertung
Bedenkzeit:
30 Minuten pro Spieler
Startgeld:
bis AK U20: 3,- €, Erwachsene: 5,- € zu zah-
len in bar vor Ort
Anmeldung:
unter Angabe von: Name, Vorname, Geb.-
Datum, Verein, bis 08.09.14 an die Turnier-
leiterin
Pers. Meldung: vor Ort bis 8.30 Uhr
Rundenplan:
1. Runde 9.00 Uhr, weitere Runden ohne 
größere Pausen
Preise:
Pokale, Sachpreise und Urkunden für die 
Plätze 1-3 sowie Sonderpreise für Mädchen 
und in den AK´s
keine doppelte Preisvergabe 
Verpflegung:
ein Imbiss wird organisiert

Hinweis: 	Die Aufsicht für Kinder  kann vom 
Veranstalter nicht übernommen werden.
Er haftet nicht für Personen, Gegenstände 
und entstandene Schäden .

Anzeige im Stadt-
journal schalten?

 0 35 85 / 40 19 67
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Fotowettbewerb 
Der Förderverein der Kulturstadt 
Görlitz - Zgorzelec e.V. ruft im Rahmen des 
Fotowettbewerbes „Unterwegs“ mit dem 
Schwerpunktthema „Ausblicke“ jeden Hob-
byfotografen zur Teilnahme auf.
Ziel dieses Wettbewerbes ist es, Menschen 
und Regionen über das Medium Fotogra-
fie zu verbinden und einen Schritt mehr in 
Richtung Völkerverständigung zu gehen.
Das Wettbewerbsgebiet umfasst die Euro-
region Neisse (DE/PL/CZ) mit ihren Land-
kreisen Bautzen und Görlitz, die südliche 
Euroregion Spree – Neisse – Bober so-
wie die polnischen Landkreise Nowa Sól, 
Wschowa, Żagań, Żary und NEU den deut-
schen Landkreis Spree - Neisse.

Bilder und Fotografien können bis zum 
08. September 2014 in digitaler Form un-
ter www.fotowettbewerb.fvks.eu, per Stick 
oder CD beim Förderverein eingereicht 
werden.  Auf die Teilnehmer warten attrak-
tive Sachpreise sowie die Veröffentlichung 
der Fotos in Ausstellungen und in elekt-
ronischen Medien. Nach Wunsch können 
Ausdrucke zusätzlich eingesendet werden. 
Jeder kann an diesem Wettbewerb teilneh-
men und sich an einem Gewinnspiel betei-
ligen.

Alle Informationen erhalten Sie unter:
www.fotowettbewerb.fvks.eu

Für die Motivsuche empfiehlt der FVKS 
auch seinen Mitmach-Kalender „Unter-
wegs“ 2014, ebenfalls zum Thema „Ausbli-
cke“. Unter allen, die mitmachen, verlost der 
FVKS im Dezember 2014 Gutscheine im Ge-
samtwert von 250 Euro (10 x 25 Euro).

Wann: 25.10.2014
Wo:  Messe- und Veranstaltungspark Löbau

BAROCK sind Europas größte AC/DC-Tribute- 
Show. Mit ihrer schweißtreibenden Show las-
sen sie Rock´n´Roll-Herzen höher schlagen.
Seit über 40 Jahren begeistern die Australi-
er mit Hits wie „TNT“, „Highway to Hell“ oder 
„Thunderstruck“ die Massen. Auf Tour ge-
hen AC/DC aber nur noch selten. Wie gut, 
dass es BAROCK gibt. Die  Profi-Musiker aus 
Nürnberg und London gelten als „größte 
AC/DC-Tribute Show Europas“. Zu Recht: 
Denn BAROCK kommen dem Original so 
nahe wie keine andere Tribute-Band. Sie 
spielen nicht nur auf dem Original-Equip-
ment von AC/DC, sondern haben auch die 
Performance der Australier detailgetreu 
studiert. Die verblüffend originalgetreue 
Stimme des Londoner Frontmanns Grant 
Foster weiß zu begeistern. Garniert wird die 
BAROCK-Show mit aufwendigen Special Ef-
fects: So kommen die legendären Kanonen 
ebenso zum Einsatz wie die „Hell´s Bells“.  

Europas größte AC/DC Tribute Show – BAROCK
Support:  ZZ Top Revival (Brünn/Tschechien)

VORBAND und SUPPORT  - ZZ Top 
Revival 2014 - Coole Bärte, noch coo-
lere Musik
Die Südstaatler von ZZ Top, eine der ältes-
ten aktiven Bands in Originalbesetzung, 
spielten letztens einige wenige ausver-
kaufte Shows in Deutschland. Im Schatten 
dieser gelegentlichen Rockgroßereignis-
se haben sich 3 Musiker Bärte wachsen las-
sen und entern die (kleineren) Bühnen mit 
Nummern der coolsten Bluesrockband des 
Universums, die tatsächlich 2012 mit „La fu-
tura“ auch ein neues und zudem sehr span-
nendes   Album veröffentlichten. Weil die 
Musik so unwiderstehlich ist, macht es Sinn 
statt der Originale Gibbons/ Hill/ Beard für 
eure Biker- & Rockerparties die Brünner ZZ 
TOP REVIVALBAND an den Start zu bringen. 
Sichern Sie sich jetzt Karten für dieses ein-
zigartige Rock – Spektakel und erleben Sie 
die größte Rocknacht der Lausitz im Mes-
se- und Veranstaltungspark Löbau am 
25.10.2014

Karten im Vorverkauf an allen Tixoo-Vor-
verkaufsstellen, Touristinfo Löbau, CD 
Studio Zittau, Oberlausitzer- und Nieder-
schlesischer Kurier in Bautzen und Gör-
litz sowie bei ATeams – Reisen & Events, 
Kirchberg 1 in Schirgiswalde erhältlich!
Kartenbestellung auch telefonisch mög-
lich unter:   03592-369554
Frühbucherticket bis 30.09.2014: 22,90 €

Vorverkaufspreis ab 30.09.2014: 25,90 €

Alle Infos unter www.ateams.de

Anzeige

Der Verein „Bellwitz 1312e.V.“  
lädt ein zum

Bellwitzer Sommerfest
Spiel und Spaß im Schlosspark

am  16.08.2014 ab 13.00 Uhr

Große Kinderolympiade mit Sport und Spiel
- mit Bär- und Büchsenwerfen,

- Armbrustschießen,
- Leiterngolf, u.v.m.

· Hüpfburg 
· Kaffee und Kuchen

· Frisches Eis
· Kremserfahrten rund um Bellwitz

· � ab ca. 20.00 Uhr Freilichtkino 
(mit anbrechender Dunkelheit) 

„Mein bester Freund“

Für das leibliche Wohl wird gesorgt sein.
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Genießen 
Sie den 
Sommer...
Mit perfekten
InsektenSchutzGittern.
Von Neher. Nach Maß.

Rollladenbau
OT Eibau
Hauptstraße 8
02739 Kottmar
Tel. 0 35 86 / 70 24 05

Fensterproduktion 
OT Obercunnersdorf
Hauptstraße 164
02708 Kottmar
Tel. 03 58 75 / 6 12 14

www.sonnenschutz-eibau.de

...auch mit
Pollenschutz-

gitter lieferbar.

Die Einrichtung ist seit 01.04.2007 unter 
dem Namen Team Umweltanalytik GmbH 
tätig, hat aber bereits 1972 ihre analytische 
Tätigkeit aufgenommen. Anfangs nur Ab-
wasserlabor, bietet sie unterschiedliche 
Dienstleistungen an. Sie verfügt in Ebers-
bach über ein eigenes Objekt, bestehend 
aus zwei Gebäuden, in denen auf einer Flä-
che von insgesamt ca. 1.400 m² die Labo-
ratorien, Büros, Sozialräume, Lagerräume 
und Nebeneinrichtungen sowie ein Ver-
suchstechnikum untergebracht sind.
Durch den Erwerb modernster Analysen- 
und Probenentnahmetechnik konnte sich 
die FÖJ-Einsatzstelle zu einem leistungsfä-
higen Partner auf dem Gebiet der Umwelt-
analytik profilieren. Die dortigen Mitarbei-
ter sind gut ausgebildet und verfügen über 
eine umfangreiche Berufserfahrung.
Die Freiwilligen im ökologischen Jahr er-
warten spannende Aufgaben wie das Ken-
nenlernen des analytischen und biolo-

Eine Einsatzstelle für FÖJler im 
Umweltlabor Ebersbach
- Team Umweltanalytik sucht noch Freiwillige ab 01.09.2014 -

gischen Laborbetriebes, unterstützende 
analytische Tätigkeiten, chemische Analy-
se von Umweltproben sowie unterstützen-
de mikrobiologische Tätigkeiten. Auch die
Entwicklung eigener Verantwortungsberei-
che innerhalb der Labortätigkeit kann Teil 
des Freiwilligendienstes sein.

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Tilo Moritz, Mobil: 0171-8177022, 
Telefon: 035951-35828, 
tilo.moritz@valtenbergwichtel.de

Vorankündigung
Einladung zum 13. Traditionstreffen 
der Löbauer Schuhfabrik
Zum 13. Treffen der ehemaligen Beschäf-
tigten der Löbauer Schuhfabrik
laden wir Sie ganz herzlich für

Donnerstag, den 04. September 2014
ab 14.00 Uhr in das  „Häus´l am Berg“

in Löbau, Richard-Wagner-Straße
ein.
Alle ehemaligen Mitarbeiter sind dazu herz-
lich eingeladen.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Ih-
nen und wünschen einen unterhaltsamen 
Nachmittag.
Parken ist an der Gaststätte möglich.

Familien- und  
Seniorenzentrum  
Kittlitz e.V. 
Ringstraße 1, 02708 Löbau

Veranstaltungsplan August

Fr. 01. August 2014   14.15 Uhr
Seniorensport Horken Kittlitz                                 

Mo. 04. August 2014  14.00 Uhr
Spiel und Spaß am Nachmittag im Schloss

Do. 07. August 2014  14.00 Uhr
Kegelnachmittag in Oppach

Mo. 11. August  2014  14.00 Uhr
Kaffeenachmittag  im Schloss

Mi. 13. August 2014  14.00 Uhr
Grillfest im Schloss Kittlitz

Fr. 15. August  2014   14.15 Uhr
Seniorensport Horken Kittlitz

Mo. 18. August 2014  14.00 Uhr
Spiel und Spaß am Nachmittag im Schloss

Fr. 22. August  2014   14.15 Uhr
Seniorensport Horken Kittlitz

Mo. 25. August 2014  14.00 Uhr
Kaffeenachmittag im Schloss Kittlitz

Fr. 29. August 2014   14.15 Uhr
Seniorensport Horken Kittlitz

(Änderungen vorbehalten)         

Interessenten können sich jeder Zeit beim 
Frauenring melden oder einfach mal vorbei 
kommen Tel.: 0 35 85 / 41 06 05

AWO-Begegnungsstätte
Löbau, R.-Müller-Str. 14     (ENSO Gebäude)

Was ist los im August?
04.08.	 Kegeln
05.08.	 Kochen und Backen	 2,50 €
	� Kartoffeln mit Butter, Salz  

und Quark, machen satt,  
gesund und stark.

07.08.	 Darts	 1,00 €
09.08.	 Schwimmen in Glossen	 5,00 €
	� Treffpunkt: 08:15 Uhr 

 vor Wohnheim II
	� Ohne Anmeldung leider keine 

Teilnahme möglich!
12.08.	 Kochen und Backen	 2,50 €
	 Die Disco weiter Pause hat,
	� drum findet wieder „Kochen“ statt.
	 außerdem: Tischlern mit Hr. Frindt
13.08.	 Spielnachmittag	 1,00 €
14.08.	 Darts	 1,00 €
19.08.	 Kochen und Backen	 2,50 €
	 Trotz der Hitze im August,
	 kochen wir nach Herzenslust.
21.08.	 Darts	 1,00 €
26.08	  Kochen und Backen	 2,50 €
	 30 Grad und Sonnenschein,
	 da kocht´s im Topf von ganz allein.
	 außerdem: Tischlern mit Hr. Frindt
27.08.	 Glückskleetreff	 2,50 €
29.08.	 Ausflug mit Frau Franke	 6,00 €
	 Bad Obercunnersdorf
Unsere Angebote finden in der Zeit von 
15:30 bis 18:00 Uhr statt.
Sie erreichen uns unter Tel.: 0 35 85 / 44 67 23

Anzeige


